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„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1.Mo.16,13) 

Vor vier Jahren hat die Ökumenische Arbeitsgemeinschaft für 

Bibellesen (ÖAB) diesen Vers aus der Geschichte von Hagar und 

Ismael zur Losung dieses Jahres 2023 gewählt. Damals war noch kein 

Corona, kein Krieg, keine Probleme mit der Energieversorgung und 

Inflation und auch noch keine Ahnung von den schwierigen und 

bisweilen auch verstörenden Diskussionen und Aktionen, wenn es um 

die bewegenden Fragen unserer Tage geht. Es hat darum etwas von 

„Fügung“, wenn wir heute sagen können: „Genau diese Losung 

brauchen wir!“  

Wir brauchen dieses Wort, dass uns vergewissert: Wir sind nicht allein 

in dieser nur schwer durchschaubaren Gemengelage unserer Tage und 

Stunden. Einer - Gott - sieht uns - und scheint in die Zeit zu schauen, 

nach vorn und zurück und zu wissen, welches Wort wir nötig haben, um 

zu bestehen, was ist. In diesem Jahr wohl mehr, als in so manchen 

zuvor: Wir brauchen IHN, den Gott, der uns sieht in der Verlorenheit 

unseres Daseins, wenn die Sicherheiten wegbrechen, trügerisch werden 

und uns ratlos zurücklassen. Einsam in der momentanen Lebenswüste,  

verloren im Dunkeln, verheddert in den Ansprüchen von Alltag und  

Andacht 
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Beruf. Wer sieht mich dann? Die Losung sagt: „Gott sieht mich“ Gott 

schaut hin, er nimmt wahr, was mit uns ist. Allein das zu wissen, ist 

Trost und Hoffnung. Da scheint ein Licht auf, einer hört zu. Einer will 

einen neuen Weg weisen. 

 

Das nebenstehende Bild scheint mir sinnbildlich für diese Gedanken zu 

stehen. Ein dunkles Bild. Eine Frau steht zur Nachtzeit in ihrem Fenster. 

Sie scheint schon älter zu sein – Aber, wer altert nicht vorschnell im 

Schrecken des Krieges? Sie trägt ein Kopftuch und warme Kleidung – 

nicht zum ersten Mal ist der Strom ausgefallen – und in der kalten Nacht 

so weit das Fenster zu öffnen, zeigt nur: In ihrer Wohnung ist es auch 

nicht wärmer. Sie hat sich, so gut es geht eingerichtet, seit über sie und 

ihr Land das Grauen des Krieges hereingebrochen ist. Alles ist dunkel. 

Auf der Wand sieht man Schatten von Ästen. Ein Taschentuch, vor den 

Mund gehalten scheint einen Laut zu unterdrücken. Was sieht sie – 

trotzdem im Dunkel? Die Frau hat ein Glas in der Hand, darin eine 

brennende Kerze. Das einzige Licht.  

Hätte der Fotograf nicht auf den Auslöser gedrückt (wer ließ ihn um 

diese Zeit an diesem Ort sein?) wäre vielleicht niemand da, der Notiz 

von ihr genommen hätte. Wen hätte sie berührt? Wen ginge Sie an? „Du 

bist ein Gott, der mich sieht!“ 

 

Für diese Frau und für alle Menschen, die in solcher Not leben müssen, 

ist dieser Vers aufgezeichnet. Dass wir nie vergessen – wir sind immer 

im Auge Gottes. Wir sind vor ihm immer mehr, als nur einen Schatten – 

wir haben Namen, Gesicht und Person. Das sieht Gott – und wenn die 

Frau darum weiß, dann kann es ihr ein Trost sein in dem Dunkel und 

dem Schrecken, die sie umgeben.  

 

Was sollen wir noch sagen in diesen Zeiten? Möge unser Gott Sie alle 

bewahren unter dem wärmenden Blick seiner Liebe.  

Herzlichst, Ihr Harald Lemke-Magov   

 

Andacht 
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06.11.2022 

Hubertus-

gottesdienst 

– alle Jahre 

wieder ein 

ganz beson-

derer Termin 

in einer be-

sonders 

schön ge-

schmückten 

Bangsteder 

Kirche. 

 

 

Der neue Konfirmand*innen Jahrgang hat begonnen – eine sehr 

kleine Gruppe, die aber schon „Wunder“ vollbracht hat. Ich besitze 

einen Gewölbebaukasten – und erstmals hat es eine Gruppe geschafft, 

ein komplettes Gewölbe aufzubauen. Gratulation! 

Aus dem Gemeindeleben 
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Verabschiedung Grete Nessen-Bruns 

Am 3. Advent haben wir, nach bald 20 Jahren der Tätigkeit im 

Spielkreis Marienkäfer der Kirchengemeinde Barstede, Grete Nessen-

Bruns in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.  Nahezu seit der 

Gründung dieser Einrichtung, noch zu Zeiten Pastor Treblins, gehörte 

sie dort zum Team, dass sich um die Kinder kümmerte.  

Im Namen von Kirchenvorstand und Pfarramt drückte Pastor Lemke-

Magov seinen Dank für diese Zeit aus.  Er betonte, dass es heute längst 

nicht mehr selbstverständlich sei, so lange einer einzigen Arbeitsstelle 

die Treue zu halten. In diesen Jahren hat Frau Nessen-Bruns viele 

Jahrgänge von Kindern und auch deren Geschwistern begleitet. Hinzu 

kamen auch die Kontakte zu den Eltern und vieles mehr, dessen 

Entwicklung sie begleitet hat.  

Das Team um Martina Benjamins hatte mit den Eltern schon am 

Vorabend einen Bogen gebracht und kam mit den Kinder auch zum 

Gottesdienst, um auf ihre Weise „Danke Grete!“ zu sagen. Frau 

Benjamins hielt nochmal einen detaillierten Rückblick auf die 

gemeinsamen Jahre. Mit Gebet und Segen, und vielen Blumen endete 

dann die Verabschiedung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus dem Gemeindeleben Aus dem Gemeindeleben 
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Eine Pusteblume 

für den Garten 

zum Abschied 

von Allen. 

 

 

 

, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Grup-

penbild 

konnten 

leider nicht 

alle Kinder 

da sein. 

 

 

 

 

 

Aus dem Gemeindeleben 
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Die Energiekrise zwingt die Gemeinden zum Sparen. Darum wird nach 

Weihnach-

ten vermehrt 

in den Ge-

meindehäu-

sern Gottes-

dienst gefei-

ert. So sah 

dann der Al-

tar in Wes-

terende am 

4.Advent 

aus:  

 

 

Da wir weniger in den Kirchen sein 

würden, waren unsere Weih-

nachtsbäume in diesem Jahr etwas 

kleiner – aber nicht weniger präch-

tig. Wir danken den Spenderinnen 

und Spendern. Aber nicht nur die-

sen – sondern auch all jenen, die 

mitgeholfen haben, die Bäume in 

die Kirchen zu tragen, sich auf Lei-

tern zu wagen, um die Bäume zu 

schmücken – und sie in den Tagen 

nach dem Epiphaniasfest wieder 

aus der Kirche zu bringen. Ein 

Dank an alle, die dabei die fleißigen 

Helfer*innen versorgt haben.  

All dies, damit die Menschen sich 

an den Bäumen erfreuen konnten. 

Vielen Dank! 

<Westerende

Aus dem Gemeindeleben 
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Barstede         Bangstede 

 

Die Weihnachtsfeier des Be-

suchsdienstes sei hier als eine von 

vielen Feiern dieser Art erwähnt. 

Es gab gutes Essen und frohe 

Stimmung. Dazu einen – letztlich 

viel zu kleinen - Dank von Seiten 

der Gemeinde – denn, wie soll man 

diese vielen Besuche, die Gesprä-

che, die Wege bedanken? Das geht 

nicht. Aber es ist wunderbar, dass 

wir diesen Kreis haben, der neben 

dem Pfarramt die seelsorgerliche 

Arbeit in der Gemeinde mitträgt 

und Menschen eine Freude macht 

zu einem besonderen Tag. 

Aus dem Gemeindeleben 
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Hier sollte eigentlich ein Foto 

vom Krippensiel am Heiligen 

Abend in Bangstede zu sehen 

sein – aber keiner hat dran ge-

dacht, eines zu machen. Dabei 

hätte es sich gelohnt – denn 

das alljährliche Spiel war in 

diesem Jahr ein Versuch. 

Erstmals wurde es von den 

Teams aus Bangstede und 

Westerende gemeinsam vorbe-

reitet. Zwei Team mit ihren un-

terschiedlichen Herangehens-

weisen zusammenzulegen, ist immer etwas heikel – aber am Ende der 

Aufführung an Heilig Abend um 15 Uhr stand ein großartiger Erfolg.  

Während der Probenzeit haben die Kinder neben dem Einüben der Tex-

te und der Lieder, sowie der Abläufe des Spiels, viel gebastelt und ge-

malt – es waren fröhliche Treffen für die über 30 Akteure, die an dem 

Vorhaben beteiligt waren. Das Team hat sich sehr eingesetzt und viel 

Zeit investiert, um auch die verschiedenen Altersgruppen (vom Spiel-

kreiskind bis zum Konfirmanden) und Erfahrungen (manche schon -zig 

mal dabei, andere Neulinge) zusammenzubringen.  

Beeindruckend war der Chor der Kinder, der im Spiel viel zu tun hatte. 

Das macht Lust auf mehr. Es bleibt abzuwarten, ob es möglich sein 

kann, eine zumindest Projektartige Kinderchorarbeit hinzubekommen. 

Einen Versuch wäre es wert.  

So gab es am Ende des Spiels ganz viel Applaus, fröhliche Gesichter 

und wieder diese Frage, wie man denn da „Danke“ sagt bei den Helfe-

rinnen und Helfern, die sich zusammengetan haben? Vergelten kann 

man´s nicht - so gab es auch für das Team viel Applaus und die Bestär-

kung: „Das war eine richtig gute Sache!“ – und die Bangsteder Kirche 

bot mit ihrem offenen Altarraum eine ideale Spielfläche. Man kann ge-

spannt sein aufs nächste Jahr. Weiter so! 

 

Aus dem Gemeindeleben 
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Auch gab es wieder den Lebendi-

gen Adventskalender. Viele 

Gruppen und Familien haben sich 

beteiligt und ihren Gästen eine 

kleine Adventsfeier mit Geschich-

ten, Liedern und einem heißen Ge-

tränkt beschert.  

 

 

 

Hier gestalten die Krabbelgruppen 

ihren Abend mit Kindern und Gäs-

ten. 

 

 

Lebendiger Advent 
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Jahresstatistik 2022 

(In Klammern: Vorjahr) Westerende Bangstede Barstede 

Hauptgottesdienste  29 (23)  16(18)  16 (13) 

davon GD mit AM  9 (3)  4 (2)  3 (2) 

Besondere Gottesdienste 8 (4)  8 (1)  3 (0) 

GD-Besucher/innen  2030 (1261) 1005 (746) 784 (503)  

Online-Andachten  31 (30)  17 (18)  17 (20) 

Online-Abrufe   3591 (2697) 1673 (1613) 2058 (1724) 

Taufen    12 (13)  3 (3)  8 (2) 

Konfirmanden    12 (29)) 1 (5)  4 (2) 

Hochzeiten    2 (1)  0 (1)  0 (0) 

Jubelhochzeiten  2 (1)  1 (0)  0 (0) 

Beerdigungen/Andachten 24 (20)  4 (2)  8 (5) 

Kirchenaustritte  26 (7)  0 (2)  1 (2) 

Kircheneintritte  7 (5)  2 (0)  1 (0) 

Einige Gedanken 

Betrachtet man die Zahlen, können wir zunächst dankbar sein für die 

vielen Menschen, die unsere Gottesdienste - aus welchem Anlass auch 

immer - besucht haben. Dankbar auch für all jene, die geholfen haben, 

diese Gottesdienste vorzubereiten und durchzuführen. Corona hat uns 

Statistik 2022 
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sehr gefordert, was das anging, aber nun wird es wieder einfacher und 

ist endlich fast wieder so, wie wir es vor 2020 gewohnt waren – die  

Vorgaben sind entfallen, die Verantwortung liegt wieder bei jedem Ein-

zelnen. 

Doch ist mit der Pandemie spürbar, dass sich auch etwas verändert: Die-

ses Empfinden, z.B. bei Beerdigungen: „Da muss ich aber hin!“ nimmt 

langsam ab. Was der älteren Generation noch sehr selbstverständlich 

war, dünnt sich, je jünger die Menschen werden, aus. Die Gründe dafür 

sind vielfältig.  

Das erleben wir beim Gottesdienst ja schon lange – so auch dieses Jahr 

an Weihnachten. Auch die Zahl der Konfirmanden entspricht nicht der 

Zahl der Kinder, die sich wirklich konfirmieren lassen könnten. Immer 

mehr wird deutlich: Bindung nimmt ab – eine Erfahrung, die die Kir-

chen landauf, landab machen. Es zeigt sich: Heile Welten kirchlicher 

Glückseligkeit, die gibt es nicht mehr. Die Zahlen, so positiv sie zu-

nächst stimmen mögen, zeigen auch auf, wie sehr sich das Leben der 

Gemeinde, gerade, was den Gottesdienst angeht, im Wandel befindet.  

 

Grundsätzlich bleibt m.E. dabei zu fragen. Was wollen wir: Eine Dienst-

leisterkirche, in der man Mitglied ist und darum Leistungen abrufen 

kann? Oder eine Glaubensgemeinschaft, die zuallererst aus dem lebt 

und handelt, der ihr Grund und ihr Heil ist – unserem Gott in Jesus 

Christus. Es wird sich sicher immer ein wenig überschneiden – dafür 

handeln in diesem Feld eben auch Menschen. Aber wenn wir – auch im 

Blick auf die Austrittszahlen und die Entfremdung – etwas bewegen 

wollen – dann müssen wir mehr tun, als nur Kosmetik hier und da. Neue 

Gruppen und Kreise allein retten es nicht – aber ich bin überzeugt, dass 

ein gelebter Glaube dies schon tut.  

Eine für mich immer noch faszinierende Erfahrung sind die Online -

Andachten. Sie sind spröde, schlicht und nach max. 13 Min vorüber: 

Ansprache, Gebet, Segen. Aber es hat sich trotz dieser Schlichtheit und 

bewussten Reduzierung auf das Wort Gottes, eine kleine „Gemeinde“ 

von (Stand Mitte Januar) 187 Menschen „gegründet“ (drei Austritte  

Statistik 2022 
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gab´s in der Zeit auch schon). Weiß 

ich beim Gottesdienst in unserer Kir-

che genau, dass die Teilnehmer, egal 

wie der Gottesdienst gefällt, in der 

Regel bis zum Ende bleiben – so ist 

die Andacht auf You Tube freier: 

Wer will, kann sich zuschalten, egal 

wann. Wer will, kann auch gehen und 

wiederkommen, kann nochmal hören. 

Ich mache als derjenige, der die An-

dacht einstellt, ein Angebot und der 

Rest bleibt offen: Die Andacht im 

Netz zwingt nicht – bleibt damit aber auch unverbindlich. Aber viel-

leicht gerade darum auch interessant.  

 

Auf Dauer gilt bei all diesen Zahlen: Wir müssen, wenn wir als Ge-

meinden überleben wollen, beweglicher werden. Wir müssen begreifen, 

dass „Unsere Kirche“ nur dann im jeweiligen Dorf bleibt, wenn wir 

auch praktisch etwas dafür tun. Sonst bleibt sie vielleicht nur noch als 

leerer musealer Raum auf der Warft stehen. Aber ihren eigentlichen 

Zweck, nämlich Ort der Versammlung der Gemeinde und Raum zur 

Feier unseres Gottes zu sein, hat sie verloren. Und mit „Wir“ ist nicht 

ein kleines Häufchen der „üblichen Verdächtigen“ gemeint. Da hat auch 

der gern geübte Satz: „Das macht der Pastor!“ keinen Raum mehr. Denn 

es wird immer nötiger sein, dass wir grundsätzlich wagen, Gemeinde 

auch ohne Pastor zu denken, weil es Pastor*innen immer weniger gibt. 

 

Das kann Angst machen…Muss es aber nicht. Ich weiß uns in guten 

Händen, in den Händen dessen, der immer noch sagt: Auch wo „nur“ 

zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich mitten un-

ter ihnen. Was wollen wir mehr? Gott sieht uns! Er ist da. 

Harald Lemke-Magov 

Statistik 2022 
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Weltgebetstag 2023 aus Taiwan „Glaube bewegt“ 

Über Konfessions- und Länder-

grenzen hinweg engagieren sich 

Frauen beim Weltgebetstag da-

für, dass Mädchen und Frauen 

überall auf der Welt in Frieden, 

Gerechtigkeit und Würde leben 

können. So entstand die größte 

Basisbewegung christlicher 

Frauen weltweit. Irgendwo auf 

der Welt betet jemand – genau 

in diesem Augenblick. Rund um 

den Globus und rund um die 

Uhr wenden sich Menschen an 

Gott mit ihrem Dank, mit Lob-

preis und vor allem in ihrer Not 

und mit ihren Klagen, gemein-

sam oder still für sich: Gott ist 

quasi in Dauerschleife mit den 

Menschen im Gespräch. Die 

Idee eines weltumspannenden gemeinsamen Gebets hatte eine Gruppe 

von Frauen verschiedener Konfessionen aus den USA und Kanada be-

reits vor knapp 100 Jahren. Christinnen in Europa und Asien schlossen 

sich damals an, schon bald darauf auch Frauen aus Lateinamerika und 

Afrika. „Der Weltgebetstag der Frauen“ wurde ins Leben gerufen und 

ist heute die größte und älteste ökumenische Bewegung weltweit. Jähr-

lich am ersten Freitag im März werden rund um den Erdball Gottes-

dienste gefeiert, alle im selben Anliegen, mit denselben Texten. Wenn 

Menschen sich im Gebet verbünden, kann das Kräfte freisetzen und 

Hoffnung schenken. Auch das ist jedes Jahr am Weltgebetstag spürbar, 

wenn Frauen und alle Beteiligten, den Blick der Öffentlichkeit auf die 

Nöte ihrer Schwestern im Glauben richten und Spenden sammeln für 

soziale Projekte. Mit Christinnen unterschiedlichster Kirchen wissen wir 

uns verbunden  

Weltgebetstag 



 17 

 

 

 

Segne uns,                                                                                                                                                     

wenn wir gemeinsam die Stimme 

für Frauen auf der ganzen Welt 

erheben.                                                                                                                             

Segne unsere Vorhaben,                                                                                                                      

unseren Glaubensschwestern zu 

mehr Gerechtigkeit und Wert-

schätzung zu verhelfen, wo es 

noch daran fehlt. 

 

 

Segen ist um uns (Lied zum Weltgebetstag)  

Art: Hedwig Noebels aus Basis von MIA 

 

So wie ein Vogel frei durch die Lüfte fliegt,                                                                                                               

so wie das Morgenlicht Finsternis besiegt,                                                                                                               

so ist Gottes Gegenwart unter uns                                                                                                                         

und macht uns frei von den Sorgen,                                                                                                                       

von den Ängsten, das die Liebe mit uns sei.  

 

So wie die Blume im Frühling aufersteht,                                                                                                                    

aus dunkler Erde sich himmelwärts bewegt,                                                                                                           

so ist Gottes Gegenwart unter uns                                                                                                                          

und macht uns Mut, um zu wachsen,                                                                                                                        

um zu blühen, um zu tun, was Liebe tut. 

 

Gottes Segen ist um uns wie Luft, die uns umgibt,                                                                                                      

ist so zärtlich, wie eine Mutter liebt.                                                                                                                      

Gottes Segen ist um uns wie strahlend helles Licht,                                                                                                 

wie ein Engel, der spricht: „Fürchte dich nicht!“ 

 

Herzliche Grüße Antke Keller 

Weltgebetstag 
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 „Jetzt ist die Zeit“ -   

Unter diesem Motto findet der Deutsche 

Evangelische Kirchentag 2023 in Nürn-

berg statt 

Ob als Gruppe, mit der Familie oder Ein-

zelperson - wir feiern Gemeinschaft über 

Grenzen hinweg. Alle sind vom 7. bis 11. 

Juni 2023 willkommen! 

Der Kirchentag beginnt immer mittwochs 

mit einem Eröffnungsgottesdienst und dem 

Abend der Begegnung. Von Donnerstag bis 

zum Schlussgottesdienst am Sonntag gibt 

es Workshops, Ausstellungen, Konzerte, 

Gottesdienste, Bibelarbeiten, Feierabendmahle, Hauptvorträge, Podi-

umsdiskussionen und vieles mehr. 

  

Wenn Sie Interesse an einem Privatquartier haben, wird ab Oktober 

2022 auf der Homepage des Kirchentages unter 

https://www.kirchentag.de/unterkunft eine für den Kirchentag speziell 

eingerichtete Plattform verlinkt, über die private Quartiere eingestellt 

und gesucht werden können. 

Anmeldungen für die Busfahrt und die Unterkunft in Gemeinschafts-

quartieren sind seit dem 17. Oktober im Kirchenkreisjugenddienst Au-

rich online unter www.kjd-aurich.de möglich.  

Auf der Startseite des KJD sind alle Preise für die Fahrt und Unterkünf-

te zu finden.  

Bis zum 4. April kann ein eTicket zum Frühbucherpreis erworben wer-

den. 

Weitere Information erhalten sie bei Kirchenkreisjugendwartin Christi-

ne Kruse unter 

Tel. 04941/61441 oder schreiben sie eine Mail an christine.kruse@kjd-

aurich.de 

Kirchentag 
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  SCHULSPEISUNG  

 GEGEN DEN HUNGER 

  Projekt des Kirchenkreises Aurich 

Seit 6 Jahren unterstützen wir eine 

Schule der Kirche in der su-

danesischen Wüste nahe Khartoum-

Omdurman. Circa 400 Kinder werden dort ausgebildet, vom Kin-

dergarten an. Doch das Lernen fällt ihnen zunehmend schwer, weil sie 

hungern. 
 

UNSERE AKTION 
 

In Absprache mit dem Schulleiter finanzieren wir eine Schulspeisung, 

die allen Kindern wenigstens eine warme Mahlzeit am Tag sicherstellt. 

Diese Maßnahme kostet derzeit ca. 1000.- € pro Monat. Wir leisten da-

mit an einer Stelle konkret Hilfe gegen den Hunger. Reis, Linsen, Boh-

nen sind auf den sudanesischen Märkten vorhanden, aber für arme Men-

schen nicht bezahlbar. Ein Team der Schule übernimmt Einkauf und 

Kochen. Den Kindern ist täglich spürbar geholfen. 
 

IHRE SPENDE  
 

Wir bitten Sie, den Fortgang dieser Ak-

tion mit Ihrer Spende zu sichern:  
 

DE35 5206 0410 0000 0062 62        

Kirchenamt Aurich/  

Schulspeisung Sudan    
 

Susanne Schneider, Partnerschaftsausschuss 

des KK Aurich                   

https://kirchenkreis-aurich.de/kirche-erleben/sudanpartnerschaft 

Sudanpartnerschaft 
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Im März 2024 ist Kirchenvorstandswahl. 
 

Was? Schon wieder? 

Das mag sich manch eine*r fragen. Gerade sind die Kirchenvorstände 

eingeführt und schon ist die Zeit wieder rum. Und war doch lang und 

gut gefüllt mit vielen Aktivitäten. Gefordert und auch ausgebremst hat 

uns vor allem die Coronapandemie. Daneben haben uns u.a. Überlegun-

gen zum weiteren Zusammengehen unserer drei Gemeinden, sowie der 

ganz alltägliche Verwaltungsaufwand beschäftigt. Langweilig wurde es 

nicht.  

 

Und wir hoffen, dass es auch in Zukunft gut weitergeht. Wir suchen 

Menschen, die Lust haben, die Wege unserer Gemeinden mitzugestal-

ten, Verantwortung zu übernehmen für das Alltägliche und das Beson-

dere im Jahreslauf unserer Dörfer.  

Dazu treffen wir uns in der Regel einmal im Monat. Die Wahlperiode 

dauert 6 Jahre. Die Synode unserer Landeskirche hat, wissend nicht nur 

um die Problematik solch einer Dauer, das Wahlgesetz geändert – z.B.:  

 >Wählbar ist jedes Gemeindeglied ab 16 Jahren. 

> Man kann die Dauer seiner Mitarbeit im Vorfeld auf 3 Jahre 

begrenzen. 

>Die Wahl wird künftig nicht nur an der Urne oder per Brief 

durchgeführt, sondern auch als Onlinewahl angeboten.  

>Jede Kirchengemeinde braucht nur noch mindestens drei Kir-

chenvorsteher*innen (mehr sind natürlich auch möglich). Dies 

ist v.a. den Erfahrungen der letzten Jahre geschuldet, die gezeigt 

haben, wie schwer es war, die Vorstände mit den früher deutlich 

höheren Zahlen zu besetzen.  

 

Wenn Sie die Mitarbeit in der Gemeinde und für die Gemeinde interes-

siert, dann wenden Sie sich gerne an das Pfarramt, oder ein Mitglied un-

serer Kirchenvorstände. Wir freuen uns auf Sie.  

Kirchenvorstandswahl 2024 
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Datum Zeit Ort Besonderes 

Januar 

29.01. 11:00 Bangstede  

Februar 

05.02. 11:00 Westerende P. Bookmeyer 

12.02. 18:00 Bangstede P. Schlieker 

19.02 11:00 Westerende Pn. Wachmann u. Team 

26.02. 18:00 Barstede P. Schlieker 

März 

03.03. 18:00 Ochtelbur Weltgebetstag 

05.03. 11:00 Westerende AM 

12.03. 11:00 Bangstede  

19.03. 11:00 Westerende  

26.03. 11:00 Barstede  

April  

02.04. 11:00 Bangstede Palmsonntag 

03.04. 18:00 Bangstede Passionsandacht 

04.04 18:00 Bangstede Passionsandacht 

05.04. 18:00 Bangstede Passionsandacht 

06.04. 18:00 Bangstede Gründonnerstag mit AM 

07.04. 15:00 Bangstede Karfreitag, Todesstunde 

Gottesdienste 
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Homepage  

https://westerende.wir-e.de/aktuelles 
 

Andachten auf: YouTube.com 

Westerende-Bangstede-Barstede 

 

 

 

 

09.04. 05:30 Bangstede 
Osternacht mit AM und Oster-

frühstück 

 11:00 Westerende AM 

10.04. 11:00 Barstede Ostermontag mit Emmausgang  

16.04. 11:00 Westerende  

23.04. 11:00 Bangstede  

30.04. 11:00 Barstede  

 

Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich 

eingeladen, noch bei Kaffee und Gespräch 

in der Kirche, beieinander zu bleiben. 

Unsere Gottesdienste feiern wir, unabhän-

gig vom Ort, IMMER mit allen drei Ge-

meinden.  

AM: Abendmahl 

 

Für etwaige Änderungen achten Sie bitte auch auf die Ankündigungen 

in der Presse. 

Gottesdienste 

https://westerende.wir-e.de/aktuelles
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Spielkreis unterm Regenbogen 

Im Oktober hatte der 

Spielkreis mal wieder Besuch 

von Bella. Die Kinder freuten 

sich sehr kleine Runden auf 

ihr reiten zu dürfen.       

Mit selbstgebastelten 

Laternen besuchten die 

Kinder des Spielkreises im 

November den Seniorenkreis. 

Gemeinsam wurden 

Laternenlieder, auch auf Platt, 

gesungen.  

Im Advent haben wir mit den Kindern viel Weihnachtliches gebastelt 

und Weihnachtslieder gesungen und zum Abschluss des Jahres konnten 

wir mit den Familien für eine kleine Weihnachtsfeier in der Kirche und 

im Gemeindehaus zusammenkommen.                                                 

Zur Zeit haben wir noch Plätze frei!                                                     

Aber auch ab August d.J. sind noch Spielkreisplätze zu vergeben. 

Wer Interesse an einem Spielkreisplatz hat, kann zu den Öffnungszeiten 

anrufen. Wir stehen gerne für Ihre Fragen zur Verfügung und können 

auch einen Besuchstermin vereinbaren. 

Unsere Öffnungszeiten sind Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 

8.30 Uhr bis 12.00 Uhr. 

Tel.: 04941 6051125 

Spielkreis Unterm Regenbogen                                                   

Kirchweg 1                                                                                        

26632 Ihlow (Westerende-Kirchloog) 

Spielkreis Westerende 
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Besuch beim Seniorenkreis 

Andacht in der Kirche 

Spielkreis Westerende 
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Zum Ausmalen 
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„Vom Dunkel zum Licht“ 

Wir laden Sie herzlich ein zur 6. „Bangsteder Passion“. 

Wir folgen dem Weg Jesu vom Einzug in Jerusalem bis hin zum Kreuz  

und zum Ostermorgen. Am Ostermontag wird die Woche mit einem 

Ortswechsel beschlossen: In Barstede gehen wir den Weg der Emmaus-

jünger. 

Begleiten werden uns in dieser Woche vor allem die Texte der Bibel.  

 

02.04. 11:00 Bangstede  Palmsonntag 

03.04. 18:00 Bangstede  Passionsanadacht 

04.04. 18:00 Bangstede  Passionsanadacht 

05.04. 18:00 Bangstede  Passionsanadacht 

06.04. 18:00 Bangstede  Gründonnerstag mit Tischabendmahl 

Wir werden den Gottesdienst voraussichtlich im Ge-

meindehaus mit einem einfachen Abendessen feiern in 

Anlehnung an das letzte Abendmahl Jesu mit seinen Jün-

gern. 

07.04. 15:00 Bangstede  Karfreitag/ Andacht zur Todesstunde 

09.04. 05:30 Bangstede  Osternacht mit Abendmahl/  

Anschließend Frühstück im Gemeindehaus 

11:00 Westerende  Ostergottesdienst mit Abendmahl 

18.04. 11:00 Barstede  Ostermontag/ Beginn DRAUSSEN.  

Wir gehen, der Lesung von den Emmausjüngern folgend, 

einen Stationenweg einmal um die Kirche. 

 

Im Anschluss an die Osternacht gibt es ein Osterfrühstück im Gemein-

dehaus in Bangstede. Wer etwas mitbringen kann, teile uns dies bitte  

mit unter 04941/ 3146 oder spreche uns in einer der Andachten direkt an  

Wir können dann besser planen. 

Bangsteder Passion 
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Frühlingsgedanken 

Auf- (er) -stehen 

Der Frühling ist eine echte Auferstehung, ein Stück Unsterblichkeit 

(Henry David Thoreaux) 

   

 

Wenn die wärmenden Sonnenstrahlen die Natur aus ihrem Winterschlaf 

wecken, ist es endlich so weit: Der Frühling ist da. Ein aufblühendes 

Wunder Gottes, das uns jedes Jahr aufs Neue Freude bereitet und Hoff-

nung schenkt. 

Beim täglichen Ritual „Spazierengehen oder Radfahren“ schaue ich auf 

die Feldwege. Dabei kommt mir das vergangene Osterfest in den Sinn. 

Ich erinnere mich daran, wie ich mit mehreren Gemeindemitgliedern 

leicht fröstelnd früh morgens in der dunklen Bangsteder Kirche saß, und 

an das Gänsehautfeeling, als das Licht vom Licht die Dunkelheit besieg-

te. Immer wieder schön.  

Ich bin in Gedanken beim Osterfrühstück, dem schön gedeckten Tisch, 

dem Kaffeegeruch und den netten Gesprächen. Da reißt mich eine helle 

Kinderstimme aus meinen Gedanken. „Da, Mama, Osterhasen! Schau 

doch, da rennen sie!“ Das Kind springt aus dem Buggy und läuft einfach 

los. Jetzt erst sehe ich die drei Hasen im Zickzackkurs voller Lebens-

freude über die Felder jagen. Das Kind rennt zur Mama zurück und dis-

kutiert aufgeregt, ob die Osterhasen vielleicht auch nach Ostern noch  

Zum Osterfest 
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mal kommen und das Nestchen be-

füllen werden. Ich sehe die beiden 

lachen, sich umarmen und begeistert 

erzählend den Weg fortsetzen.  

Ich denke mir: „Da ist sie doch!“ 

Die Osterbotschaft: Ihr Auftrag lau-

tet: Schauen, aufstehen, loslaufen, 

sich freuen und andere begeistern! 

 

 

Gebet 

Danke, du Gott des Lebens! 

Ostern ist real. 

Wenn du traurig bist und wieder lachen kannst 

wenn du Angst hast und Freude erlebst, 

wenn du krank bist und die Gemeinschaft dich trägt, 

wenn du verzweifelt bist und ermutigt wirst, 

wenn du einsam bist und Freunde dich stützen, 

wenn du Begrenzung erlebst und Freiheit schnupperst. 

 

Segen 

Sei gesegnet und schau nach vorne, 

Sei gesegnet und trau dir was zu. 

Sei gesegnet und entscheide dich für das Leben, 

sei gesegnet und umarme den Frühling, 

sei gesegnet und achte auf dich, 

sie gesegnet und finde Ostern mitten in deinem Leben. 

 

Herzlichst, Ihre und Eure Antke Keller 

 

Zum Osterfest 
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Siehe, ich habe vor dir eine Tür aufgetan und niemand kann sie schlie-

ßen. (Offb. 3,8) 

Die Kirchengemeinde Westerende hat Abschied ge-

nommen von  

Erika Freese geb. Kleene  

*13.06.1943  +27.06.2022 

Frau Freese hat lange Jahre in großer Treue und Zu-

verlässigkeit ihren Dienst als Raumpflegerin in unse-

rer Gemeinde wahrgenommen. Stets freundlich, kor-

rekt und hilfsbereit war sie eine geschätzte Mitarbeite-

rin. 

Die Kirchengemeinde und Pfarramt St.Martin in Wes-

terende werden ihr ein ehrendes Andenken bewahren.  

   Für Pfarramt und Kirchenvorstand 

   Harald Lemke-Magov, Pastor 

 

 

 

Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln (Ps. 23,1) 

Die Kirchengemeinde Bangstede hat Abschied genommen 

von ihrem langjährigen Kirchenvorsteher  

Jann de Witte   

*23.07.1952 + 25.12.2022 

Von 1982 – 2012 hat Jann de Witte die Geschicke der Ge-

meinde mit gelenkt. In seine Amtszeit fiel die aufwändige Re-

novierung der St. Georgskirche und vieles andere mehr. Seine 

große Hilfsbereitschaft und Zuverlässigkeit, die Verbunden-

heit mit seiner Gemeinde, haben ihn ausgezeichnet. Kirchen-

vorstand und Pfarramt danken für diesen treuen, mit einem 

festen Glauben verbundenen Dienst. Wir wissen ihn geborgen 

in der Gegenwart Gottes.  

    Für Pfarramt und Kirchenvorstand 

     Harald Lemke-Magov, Pastor 

Gruppen und Termine Nachrufe 
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Herr ich habe lieb die Stätte deines Hauses und den Ort, da deine Ehre 

wohnt. (Ps. 26,8) 

Die Kirchengemeinde Bangstede hat Abschied genommen 

von ihrer langjährigen Küsterin 

Gerda Wolzen geb. Buss  

*06.06.1938  +05.01.2023 

Frau Wolzen war über 25 Jahre Küsterin der St. Georgskir-

che. Mit großer Liebe zu „ihrer“ Kirche hat sie ihr Amt aus-

gefüllt. Getragen von einem festen Glauben hat sie sich ein-

gesetzt, um die Kirche als Ort zu pflegen, an dem die Men-

schen gern zusammenkommen mochten, um dort Gottesdienst 

zu feiern. Viel Freud und Leid hat sie gesehen, war hilfsbereit 

und hatte immer ein offenes Ohr für die Menschen und ihre 

Anliegen. Auch Belange des Friedhofs lagen lange mit in ih-

rer Hand. 

Die Kirchengemeinde Bangstede mit dem Pfarramt danken 

Frau Wolzen ihren treuen Dienst. Wir wissen sie gehalten in 

Gottes Ewigkeit.  

    Für Pfarramt und Kirchenvorstand 

    Harald Lemke-Magov, Pastor 

 

 

 

Der Tod ist groß. 

Wir sind die Seinen 

lachenden Munds 

Schlussstück     Wenn wir uns mitten 

im Leben meinen, 

wagt er zu weinen 

mitten in uns. 

R.M. Rilke 

Nachrufe 
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Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen   

Gesundheit und Gottes Segen 
Kirchengemeinde Westerende 

24.10.2022 Auts, Anni   Haxtum  85Jahre 

 

01.02.  Garrelts, Maria  Kirchloog 83 Jahre 

08.02.  Freimuth, Detmer  Kirchloog 85 Jahre 

13.02.  Horn, Karla   Kirchloog 81 Jahre 

14.02.  Reimann, Eberhard  Kirchloog 82 Jahre 

16.02.  Freimuth, Grete  Kirchloog 84 Jahre 

20.02.  Fleßner, Hilde   Fahne  82 Jahre 

20.02.  Conrads, Hinrika  Holzloog 80 Jahre 

27.02.  Wilts, Gretchen  Kirchloog 81 Jahre 

28.02.  de Buhr, Trientje  Kirchloog 88 Jahre 

28.02.  Buß, Folkert   Rahe  85 Jahre 

02.03.  Frerichs, Annette  Holzloog 92 Jahre 

05.03.   Strack, Ursula   Kirchloog 87 Jahre 

05.03.  Schlegel, Johann  Holzloog 82 Jahre 

05.03.  Horn, Hans   Kirchloog 80 Jahre 

06.03.  Meyer, Günther  Kirchloog 80 Jahre 

08.03.  Hinrichs, Ernstine  Fahne  83 Jahre 

11.03.  Flesner, Folrich  Holzloog 80 Jahre 

12.03.  Rewerts, Imkemine  Fahne  84 Jahre 

12.03.  Tammen, Regine  Kirchloog 81 Jahre 

14.03.  Hippen, Sophie  Holzloog 83 Jahre 

19.03.  Krieser, Almine  Kirchloog 89 Jahre 

19.03.  Junker, Fenna   Kirchloog 82 Jahre 

21.03.  Smid, Wilhelmine  Kirchloog 83 Jahre 

23.03.  Anger, Heinz   Kirchloog 80 Jahre 

25.03.  Dreessen, Jan   Holzloog 89 Jahre 

28.03.  Door, Carla   Fahne  90 Jahre 

04.04.  Gronewold, Nantke  Rahe  84 Jahre 

08.04.  Janssen, Justina  Kirchloog 83 Jahre 

 

Geburtstage 
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11.04.  Saathoff, Herta  Kirchloog 86 Jahre 

12.04.  Janssen, Evert   Holzloog 87 Jahre 

23.04.  Gastmann, Anna  Kirchloog 89 Jahre 

26.04.  Riepkes, Anna Maria  Kirchloog 84 Jahre 

27.04.  Smid, Siegfried  Kirchloog 87 Jahre 

27.04.  Suschke, Wolf-Dieter  Rahe  80 Jahre 

29.04.  Coordes, Antje  Holzloog 85 Jahre 

 

07.05.  Heuermann, Annchen  Holzloog 82 Jahre 

14.05.  Ulferts, Gerhard  Kirchloog 84 Jahre 

 

Kirchengemeinde Bangstede 

01.03.  Nanninga, Rewert  Bangstede 86 Jahre 

07.03.  Nanninga, Frauke  Bangstede 83 Jahre 

08.03.  Janssen, Abbo   Bangstede 83 Jahre 

01.04.  Janßen, Johann  Bangstede 85 Jahre 

04.04.  Bruns, Henny   Bangstede 80 Jahre 

 

Kirchengemeinde Barstede 

03.02.  Böden, Johann  N-Barstede 83 Jahre 

10.02.  Ulferts, Hanne   N-Barstede 91 Jahre 

21.02.  Kleene, Catarina  N-Barstede 91 Jahre 

03.04.  Harms, Zeetje   N-Barstede 87 Jahre 

16.04.  Kleene, Hermann  N-Barstede 94 Jahre 

18.04.  Oltmanns, Hikkea  Barstede 81 Jahre 

15.05.  Bohlen, Erich   N-Barstede 83 Jahre 

 

 

Geburtstage 
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Taufen 

08.01.2023 Leonie Goldenstein  aus Neu-Barstede 

22.01.2023 Merle Jacobs    aus Kirchloog 

 

Diamantene Hochzeit     

10.11.2022 Wilke und Harmina Folkers  aus Holzloog 

 

Beerdigungen 

16.10.2022 Werner Otten 

  aus Kirchloog    69 Jahre 

22.10.2022 Harmine Rolfine Rewerts geb. Meyer 

       aus Haxtum    85 Jahre 

22.10.2022 Gerhard Wilhelm Romaneeßen 

     aus Kirchloog    87 Jahre 

26.10.2022 Justine Harmine Harms geb. Bents 

  aus Kirchloog    84 Jahre 

 

Freud und Leid 
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06.11.2022 Antke Katharine Buß geb. Wilts 

  aus Rahe    85 Jahre 

11.11.2022 Jonny Bohle Hinrich Jungenkrüger 

      aus Aurich    70 Jahre 

14.12.2022 Jürina Folina Hildebrand geb. Harms 

     aus Neu-Barstede   83 Jahre 

20.12.2022 Wübkea Berndine Jannette Siebels geb. Ferdinand 

  aus Fahne    85 Jahre 

20.12.2022 Johanna Grete Meinen geb. Jakobs  

      aus Holzloog    80 Jahre 

25.12.2022 Jann Jakobus Johannes de Witte 

  aus Bangstede    70 Jahre  

05.01.2023 Gerda Mindine Wolzen geb. Buß 

  aus Bangstede    85 Jahre 

11.01.2023 Gretchen Klein geb. Buß 

  aus Kirchloog    92 Jahre 

 

 

Freud und Leid  
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Westerende 

Gemeindenachmittag  3.Dienstag/ Monat  14:00Uhr 

Frauenkreis   1.Donnerstag/ Monat 14:30Uhr 

Handarbeitskreis  2.Donnerstag/ Monat 14:30Uhr 

Seniorenkreis   2.Dienstag/ Monat  14:30-16:30Uhr 

Männerkochclub  1.Montag/ Monat 18:30Uhr 

Singkreis   2.+4. Mittwoch/Monat 20:00Uhr 

Posaunenchor   nach Absprache 

 

Krabbelgruppe 1  Montag  09:00-11:00Uhr 

Ansprechperson: Meike Auts; 04941-6982724 

Krabbelgruppe 2  Montag  15:15-17:15Uhr 

Ansprechperson Lena Fink; 04941-6971047 

Barstede 

Frühstück für Alleinstehende 1.Mittwoch/ Monat 09:30-11:00Uhr 

Handarbeitskreis  nach Absprache 

Bangstede 

Gemeindenachmittag  3.Mittwoch/ Monat 14:30-16:00Uhr 

Konfirmandengruppen  

für alle drei Gemeinden: Treffpunkt in Westerende 

Vor-Konfirmanden  gerade Woche  15:00-16:30Uhr 

Haupt-Konfirmanden  ungerade Woche 15:00-16:30Uhr 

 
Wer trifft sich wann? 
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Wir sind für Sie da 

Pfarramt/ Vors. KV:  

Pastor Harald Lemke-Magov Kirchweg 1, 26632 Ihlow,  

Telefon: 04941-3146 

E-mail: harald.lemke@gmx.net 

 

 
Pfarrbüro: 

Pfarrsekretärin: Herta Hinrichs-

Dettmers  

Dienstags: 18.30 – 19.30 Uhr Don-

nerstags: 10.00 – 12.00 Uhr 

E-mail: kg.westerende@evlka.de 

Telefon Pfarrbüro:  04941-3146 

Telefon Gemeindehaus Westeren-

de:  04941-6051125 

 

 

 

 

Kirchenvorstand Westerende: 

Angelika Rewerts (stellv. Vorsitzende) 04941-10226 

Sabine Freimuth    04941-67343 

Margret Honczek    04941-66894 

Ingo Schetzberg    0170-7374615 

Heinrich Winter    04941-66607 

 

 

 
Kirchenvorstand Bangstede: 

Erna Wolzen (stellv. Vorsitzende)  04928-9145157 

Inge Ahrenholz    04928-1735 

Rolf Eilerts     04928-503 

Horst Wienekamp    04928-914547 

 

 

 
Kirchenvorstand Barstede: 

Hermann Dettmers (stellv. Vorsitzender)  04928-599 

Karin Helmers     04942-1812 

Elsine Rieken      04928-1356 

 

 

 

mailto:harald.lemke@gmx.net
mailto:kg.westerende@evlka.de
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Organistinnen  

Antke Keller  04941-62594 

Sabine Freimuth 04941-67343  

 

 

 

Friedhofsverwaltung  

Sabine Freimuth  We + Bg  04941-67343 

Gerda Baumann  We   04941-4575 

Heinrich Winter   We   04941-66607 

Helmut Meyer   Ba   04942 -2761 

 

Friedhofsmitarbeiter: 

Johannes Schüttrup  We 

   04941-64671 

Achim Redenius  Bg 

   04928-914453 

Gerhard Ulferts  Ba 

   04942-990061 

 

Küsterdienst: 

Helmut und Minni Weerts  We  04941-2599 

Meentje Wienekamp   Bg  04928-914547 

Wilma Gerjets    Ba  04941-88332 

 

 

 

Gemeindehausvermietung  (G) und Teetafeln (Tt) 

Grete Wienekamp  (G/Tt)  Ba  04942-3632 

Meentje Wienekamp (G)  Bg  04928 914547 

Hanne de Buhr (Tt)  We  04941-5020 

 

 

 

 

Wir sind für Sie da 
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Impressum 

Hrsg.: Kirchenvorstände der Gemeinden Westerende, Bangstede 

und Barstede. Kirchweg 1, 26632 Ihlow 

Redaktionsteam: Kristine Hinrichs, Herta Hinrichs-Dettmers, 

Margret Honczek, Harald Lemke-Magov, Ingo Schetzberg, Erna 

Wolzen (ViSdP/ Anzeigen) 

Druck: Druckerei Meyer, Aurich 

Erscheinungsweise: i.d.R vierteljährlich 

Auflage: 1500 Expl. 

Nächster Redaktionsschluss*: 15.04.2023  

(*meint: Bis zu diesem Tag müssen alle Texte, Änderungswünsche 

u.a. möglichst digital im Pfarrbüro, bzw. beim Pfarramt vorliegen 

– bitte Texte und Bilder als je separate Dateien einreichen.) 

Schaukasten: 

Erna Wiese   We   04941-61101 

Alma Nessen-de Vries Ba   04928 -849242 

Erna Wolzen   Bg   04928 -9145157 

 

Alle übrigen Anfragen 

richten Sie bitte an das 

Pfarrbüro während der 

bekannten Öffnungs-

zeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind für Sie da 
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„Von allen Seiten umgibst du mich und 

hältst deine Hand über mir.“ 

Ps. 139, 5 

Öffnungszeiten des  

Pfarrbüros 

Kirchweg 1, Westerende-Kirchloog 
 

Dienstag: 18:30Uhr – 19:30Uhr 

Donnerstag: 10:00Uhr – 12:00Uhr  
 

Telefon: 04941/ 3146 

 


